
Warum sind Hunde gute Haustiere? 

Viele Menschen lieben Hunde. Hunde sind treue Tiere und können 

gute Freunde sein. Aber warum sind Hunde eigentlich so gute 

Haustiere? Dafür gibt es viele Gründe. 

Hunde sind gute Freunde 

Hunde sind sehr treu. Sie freuen sich, wenn ihr Mensch nach Hause 

kommt. Hunde hören zu und sind immer da. Sie trösten, wenn man 

traurig ist, und machen gute Laune, wenn man fröhlich ist. Man fühlt 

sich mit einem Hund oft weniger allein. 

Hunde helfen beim Bewegen 

Hunde müssen jeden Tag nach draußen. Das ist gut für uns Menschen. 

Beim Spazierengehen bewegt man sich an der frischen Luft. 

Bewegung ist gesund und macht den Kopf frei. Mit einem Hund 

macht das Gehen oft mehr Spaß. 

Hunde können helfen und schützen 

Manche Hunde helfen Menschen im Alltag. Zum Beispiel 

Blindenhunde oder Therapiehunde. Sie helfen Menschen, sich sicherer 

zu fühlen. Hunde passen auch auf ihr Zuhause auf und melden, wenn 

etwas Ungewöhnliches passiert. 

Hunde lehren Verantwortung 

Wer einen Hund hat, muss sich kümmern. Hunde brauchen Futter, 

Wasser, Pflege und Liebe. Man lernt, Verantwortung zu übernehmen 

und gut für ein anderes Lebewesen zu sorgen. 

Fazit 

Hunde sind liebevolle, treue und hilfreiche Tiere. Sie schenken 

Freude, Bewegung und Freundschaft. Deshalb sind Hunde für viele 

Menschen besondere Haustiere. 

Aber Vorsicht: Wenn du dich für einen Hund entscheidest, musst 

du dich darum kümmern, auch wenn du mal keine Lust hast!!! 



Beliebte Hunderassen in Deutschland: 

Golden Retriever                     Pudel                                    Labrador 

 

 

 

 

 

Deutscher Schäferhund           Dackel                             Dobermann 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Facts 

 

 

 
Von Luis 

Alter: bis ca. 13 Jahre 

Größe:  

• Golden Retriever: ca. 56 und 61 
cm. 

• Labrador: Zwischen 54 bis 61 cm. 
• Deutsche Dogge: 70 bis 80 cm 

Gewicht:  

• Deutsche Dogge: 50 bis 90 Kg  
• Labrador: 25 bis 36 Kg.  
• Golden Retriever: 45 bis 90 Kg.  

 


